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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 30.07.2015 

Am 30.07.2015 um 19:00 Uhr fand in der Röderstr. 2, 79104 Freiburg die 

Mitgliederversammlung statt.  

 

Teilnehmer/innen: Frédéric und Isidor Kalmassi, Andrea , Gerhard und Luisa Bongarth, 

Manfred Engler, Rosalie Assogbavi, Milan Bleyer, Stefan Fetscher, Dr. Frank Schindera, 

Nebihe Tacioglu.. 

 Als Gast nahmen Kossi Kalmassi und Judith Merveille Leyk teil. 

 

Herr Kalmassi begrüßt die Anwesenden und stellt die TO vor. Es wird angemerkt, dass der 

Vorstand entlastet werden muss. Eine Kassenprüfung steht allerdings erst für Ende 

Dezember an; dabei wird angemerkt, dass diese erst 2017 abgegeben werden muss.  

 

TOP 1. Mitgliedschaftsanträge 

 

Es liegen Mitgliedschaftsanträge von Herrn Kossi Kalmassi und  Judith Merveille Leyk vor.  

Herr K. Kalmassi legt seine Motivation dar, die sich bis in seine Träume erstreckt. Bereits 

in Gléi - seiner Heimat - hat er die Arbeit von Rjec-Togo und Ohuto e.V. schätzen gelernt 

und z.T. daran teilgenommen. - Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

Frau Leyk legt ihre biographisch verankerte Motivation zur Waisenhilfe dar. Bereits in der 

Vergangenheit hat sie in Thailand und in Ghana Waisenhäuser unterstützt. Durch 

Bekanntschaft mit Herrn Kalmassi kam sie zu Ohuto e.V., dem sie nun beitreten möchte. 

Als Togoerin möchte sie auch gern in ihrem Heimatland Projekte unterstützen (sie stammt 

aus Vogan, Togo, und ist in Lomé aufgewachsen); der Kontakt dahin ist während ihres 

zwanzigjährigen Aufenthaltes in Deutschland schwächer geworden, als sie das möchte.  - 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

TOP 2. Jahresbericht des Vorsitzenden  

 

Im September letzten Jahres sind Herr Kalmassi sowie Herr und Frau Bongarth nach Togo 

geflogen, um dort den Grundstein für das Bildungszentrum zu legen sowie, was Familie 

Bongarth betrifft, um das Land und das Projekt vor Ort kennenzulernen. Herr Kalmassi war 

den ganzen September über dort, Familie Bongarth für zwei Wochen. 22 Kinder waren zu 

diesem Zeitpunkt auf der Warteliste, konnten aber durch eine Spende der Familie 

Bongarth ganz aufgenommen werden und das Schulgeld bezahlt bekommen.  Damit 
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erhöht sich die Zahl auf 74 Kinder. Alle 22  haben  inzwischen ihre jeweiligen Schuljahre 

bestanden.  

Der Grundstein wurde gelegt. Seither sind 7070 € ausgegeben worden; die Küche ist 

fertig, das Hauptgebäude ist bis auf das Dach ebenfalls fertiggestellt (beides Rohbau). Die 

Spenderliste liegt vor. Neben privaten Spenden hat u.a. eine Kölner Kanzlei sowie eine 

Kirchengemeinde in der Schweiz gespendet. Einige Spender möchten die Spenden 

wiederholen. Die Spenderliste kann bei Herrn Kalmassi eingesehen werden. - Neben dem 

Bau sind Containersendungen und Schulgebühren gezahlt worden. Die Schulgebühren 

stehen auch jetzt wieder für September an.  

Zwei der anderen Kinder haben die Schule zugunsten einer praktischen Ausbildung 

abgebrochen.  

  

TOP 2,a. Reisebericht Bongarth 

 

Herr und Frau Bongarth sind mit Sohn und Tochter (Luisa Bongarth, ebenfalls Ohuto e.V.) 

nach Togo geflogen. Dort haben sie unter Organisation von Frau Kopp vom Verein PiT 

Togohilfe e.V. eine Rundreise gemacht, die sie mit einem dreitägigen Aufenthalt in Gléi 

abschlossen. Ziel der Reise war allererst die Grundsteinlegung und dann überprüfen, was 

mit den Spendengeldern in Togo gemacht wird. 

Der Aufenthalt in Gléi war von großen Zusammenkünften der örtlichen Bevölkerung 

geprägt, die sich sehr über den Besuch gefreut hat. Auch der „Bürgermeister“ des Dorfes 

und sein Personal des waren anwesend. Der Empfang der Vereinsmitglieder aus 

Deutschland wurde sehr positiv bewertet. Das ganze Dorf hat sich auf unseren Besuch 

sehr gefreut und waren uns für die unsere Projekte in dem Dorf sehr dankbar.  

 

TOP 2,c. Bericht des Praktikanten Milan Bleyer  

 

Herr Bleyer wurde von Herrn Kalmassi und Rjec-Togo in Lomé abgeholt. Seine 

Erfahrungen beschreibt er als ungewöhnlich und bereichernd, dabei sind auch sehr gute 

persönliche Kontakte entstanden. Die sonntäglichen Treffen der Waisenkinder brachte er 

gemeinsam mit den Mitgliedern des Deutschclubs in eine festere Struktur. Neue Listen der 

Kinder wurden erstellt, Aufgaben konkret verteilt. Im November und Dezember wurden 

Familien besucht.  

- Herr Bleyer stellt einen Antrag auf Mitgliedschaft im Verein Ohuto e.V. Dieser wird 

einstimmig angenommen.  
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TOP 3. Aktuelle Projekte 

Der Stand der Baustelle: s.o. - die Rotarier Hochschwarzwald haben eine Spende von 

2000 für den Tiefwasserbrunnen zugesagt. Zusätzlich sind Einzelspenden in Höhe von 

jeweils 500 € von mehreren Spendern eingegangen (Gerhard Bongarth, Alfred Bongarth, 

Christoph Wolters und Andreas Kollmann).  

 

TOP 4. Werbung  

Es soll eine Spenderliste zwecks Versands von Dankesschreiben erstellt werden. 

Bei Herrn Bleyers Studentenverbindung soll ein Vortrag gehalten werden, um Praktikanten 

und Spender zu gewinnen.  

Informationsmaterial (Flyer) soll zur Verfügung gestellt werden. Dieses soll digital und 

gedruckt zur Verfügung gestellt werden. Für den Druck stellt Herr Bongarth eine Spende in 

Aussicht.  

Für die Dankesschreiben und Werbung bietet sich Frau Bongarth an, für die Texte auf der 

Homepage Herr Bleyer.  

Ein ohnehin stattfindendes Kaffeetrinken am 1. Advent auf dem Haus des Hohenstaufen 

Heimvereins e.V. soll zugunsten von Ohuto e.V. ausgerichtet werden. Die Verantwortlichen 

werden kontaktiert. Die Damen Bongarth (Andrea und Luisa) organisieren den Kuchen.  

Der Lions-Club Waldkirch hat ebenfalls Spenden zugesagt, die aber mit einem weiteren 

Vortrag akquiriert werden müssen.  

 

TOP 5. Verschiedenes  

 

Herr Sassin wird vom 5. September bis 18. Mai in Togo sein, um vor Ort für den Verein zu 

arbeiten. Er gibt einen kurzen Überblick über seine Pläne für diese Zeit.  

Die Herren Sewanou Maurice Atchadé, Modjinou Guillaume Kassegne, Katchobi Samuel 

Koffi und Atchou Tomdeba - allesamt Mitglieder des Deutschclubs Gléi, die sich für Rjec-

Togo und unsere Waisenkider engagieren, haben ihr Abitur (Baccalauréat) bestanden. Sie 

werden auch im Studium mit Rjec-Togo verbunden bleiben und für organisatorische und 

konzeptionelle Arbeit im Rahmen ihrer Möglichkeiten zur Verfügung stehen.  

 

Die Sitzung schließt um 21: 06. 

 

Protokollführer: Milan Bleyer 


